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Identität des Versicherers
Versicherer ist die HUK-COBURG-Allgemeine Versicherung AG. Register-Gericht Coburg. Handelsregister-Nr. 465. Sitz des Unternehmens: Bahnhofsplatz, 96444 Coburg.

Ladungsfähige Anschrift
Die ladungsfähige Anschrift der HUK-COBURG-Allgemeine lautet:
HUK-COBURG-Allgemeine Versicherung AG, Bahnhofsplatz, 96444 Coburg. Ladungsfähige Vertreter sind Klaus-Jürgen Heitmann und Dr. Jörg Rheinländer.

Hauptgeschäftstätigkeit des Versicherers
Wir betreiben hauptsächlich die private Schaden- und Unfallversicherung.

Vertragsgrundlagen
Grundlagen des Versicherungsvertrags werden der Antrag, der Versicherungsschein, die Bescheinigung der Grenzversicherung und etwaige Nachträge sowie die Versi-
cherungsbedingungen. In der Kraftfahrtversicherung gelten die für neu abzuschließende Verträge maßgeblichen Allgemeinen Bedingungen für die Kfz-Versicherung-
Grenzversicherung (AKB-UA) und etwaige Besondere Versicherungsbedingungen und Vereinbarungen.

Versicherungsschutz rund um Ihr Fahrzeug
Der Versicherungsschutz rund um Ihr Fahrzeug umfasst je nach dem Inhalt des Versicherungsvertrags folgende Versicherungsarten:
  Kfz-Haftpflichtversicherung. Die Kfz-Haftpflichtversicherung schützt Sie vor zivilrechtlichen Schadenersatzansprüchen, wenn Sie mit Ihrem Fahrzeug Andere schä-

digen. Wir leisten Schadenersatz bis zu den vereinbarten Versicherungssummen bei begründeten Ansprüchen Dritter. Unberechtigte Forderungen wehren wir ab.
  Schutzbrief. Der Schutzbrief ist Hilfe für unterwegs. Er leistet Service und erstattet Kosten in begrenzter Höhe. Wir schleppen zum Beispiel das Fahrzeug nach einer 

Panne oder einem Unfall ab.
  Kaskoversicherung – Teilkasko. Die Kaskoversicherung ersetzt im vereinbarten Umfang Schäden, die Ihnen durch die Beschädigung, Zerstörung oder den Verlust 

des versicherten Fahrzeugs entstehen. Die Teilkasko schützt zum Beispiel bei Entwendung, Naturgewalten, Bruch der Verglasung, Zusammenstoß mit Tieren oder 
Kurzschluss an der Verkabelung.

Versicherungsbeitrag
Die Höhe des Beitrags können Sie den Versicherungsunterlagen entnehmen. 

Beginn des Versicherungsvertrags
Der Versicherungsvertrag kommt dadurch zustande, dass wir Ihren Antrag annehmen. Regelmäßig geschieht dies durch Zugang des Versicherungsscheins.

Beginn des Versicherungsschutzes
Der Versicherungsschutz beginnt zum vereinbarten Zeitpunkt.

Dauer und Beendigung des Vertrags
Der Versicherungsvertrag wird für den vereinbarten Zeitraum geschlossen. 

Anwendbares Recht
Es gilt deutsches Recht.

Gerichtsstand
Sie können Ansprüche aus dem Versicherungsvertrag insbesondere bei folgenden Gerichten geltend machen:
•  dem Gericht, das für Ihren Wohnsitz örtlich zuständig ist oder
• dem Gericht, das für unseren Geschäftssitz oder für die Sie betreuende Niederlassung örtlich zuständig ist.
Wir können Ansprüche aus dem Versicherungsvertrag bei folgenden Gerichten geltend machen:
• dem Gericht, das für Ihren Wohnsitz örtlich zuständig ist oder
•  dem Gericht des Ortes, an dem sich der Sitz oder die Niederlassung Ihres Betriebs befindet, wenn Sie den  Versicherungsvertrag für Ihren Geschäfts- oder Gewerbe-

betrieb abgeschlossen haben.

Sprachen
Sie erhalten die Vertragsbedingungen und Vorabinformationen in deutscher Sprache. Während der Laufzeit des Vertrags kommunizieren wir mit Ihnen auf Deutsch.

Meinungsverschiedenheiten
Versicherungsombudsmann
Sie sind mit einer unserer Entscheidungen nicht zufrieden? Oder eine Verhandlung mit uns hat nicht zu dem gewünschten Ergebnis geführt? Dann können Sie sich an 
den Versicherungsombudsmann wenden: Versicherungsombudsmann e. V., Postfach 080632, 10006 Berlin; E-Mail: beschwerde@versicherungsombudsmann.de; 
Telefon: 0800 3696000*; Fax: 0800 3699000* (*kostenlos aus deutschen Telefonnetzen).
Der Versicherungsombudsmann ist eine unabhängige und für Verbraucher kostenfrei arbeitende Schlichtungsstelle für außergerichtliche Streitbeilegung. Wir haben uns 
verpflichtet, an dem Schlichtungsverfahren teilzunehmen. Weitere Infos erhalten Sie bei uns oder im Internet: www.versicherungsombudsmann.de.
Sie haben als Verbraucher diesen Vertrag online (z. B. über eine Webseite) abgeschlossen? Dann können Sie für Ihre Beschwerde auch die Online-Streitbeilegungsplattform 
http://ec.europa.eu/consumers/odr/ nutzen. Ihre Beschwerde wird von dort aus an den Versicherungsombudsmann weitergeleitet.
Versicherungsaufsicht 
Sind Sie mit unserer Betreuung nicht zufrieden oder treten Meinungsverschiedenheiten bei der Vertragsabwicklung auf, können Sie sich auch an die für uns zuständige 
Aufsicht wenden. Als Versicherungsunternehmen unterliegen wir der Aufsicht der Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht (BaFin), Graurheindorfer Straße 108, 
53117 Bonn; E-Mail: poststelle@bafin.de; Tel. 0228 4108-0; Fax 0228 4108-1550. Die BaFin ist keine Schiedsstelle. Sie kann einzelne Streitfälle nicht verbindlich 
entscheiden.
Rechtsweg
Außerdem steht Ihnen der Rechtsweg offen.

 Kundeninformation



– 3 –

 Grenzversicherung 4

 Meinungsverschiedenheiten 4

 A Die Leistungen Ihrer Kfz-Versicherung 4

A.1   Kfz-Haftpflichtversicherung – für Schäden,  
die Sie mit Ihrem Fahrzeug Anderen zufügen 4

A.1.1 Was ist versichert? 4

A.1.2 Wer ist versichert? 4

A.1.3 Bis zu welcher Höhe leisten wir? 4

A.1.4 In welchen Ländern besteht Versicherungsschutz? 4

A.1.5 Was ist nicht versichert? 4

A.2 Kaskoversicherung – für Schäden an Ihrem Fahrzeug 5

A.2.1 Was ist versichert? 5

A.2.2 Versicherte Schadenereignisse in der Teilkasko 5

A.2.3 – nicht belegt –  5

A.2.4 Wer ist versichert? 5

A.2.5 In welchen Ländern besteht Versicherungsschutz? 5

A.2.6 Was leisten wir im Schadenfall? 5

A.2.7 Fälligkeit unserer Zahlung 6

A.2.8 Verpflichtung Dritter 6

A.2.9     Was ist nicht oder nur teilweise versichert? 7

A.2.10   In welchen Fällen wir unsere Leistung zurückfordern 7

A.3  Autoschutzbrief –  Hilfe für unterwegs als Service 
 oder Kostenerstattung 7

A.3.1 Was ist versichert? 7

A.3.2 Wer ist versichert? 7

A.3.3 Versichertes Fahrzeug 7

A.3.4 In welchen Ländern besteht Versicherungsschutz? 7

A.3.5 Hilfe vor Ort bei einem Fahrzeugausfall 7

A.3.6  Was ist nicht versichert? 7

 B Beitrag 7

 C – nicht belegt – 7

 D Ihre Pflichten bei Gebrauch des Fahrzeugs und 
 Rechtsfolgen einer Pflichtverletzung 7

D.1 Pflichten bei Gebrauch des Fahrzeugs bei allen Versicherungsarten 7

D.2 Zusätzliche Pflichten in der Kfz-Haftpflichtversicherung 8

D.3 Rechtsfolgen einer Pflichtverletzung bei Gebrauch des Fahrzeugs 8

 E Ihre Pflichten im Schadenfall und 
 Rechtsfolgen einer Pflichtverletzung 8

E.1 Pflichten im Schadenfall bei allen Versicherungsarten 8

E.2 Zusätzliche Pflichten in der Kfz-Haftpflichtversicherung 8

E.3 Zusätzliche Pflichten in der Kasko 8

E.4 – nicht belegt – 8

E.5  – nicht belegt – 8

E.6 – nicht belegt – 8

E.7 Rechtsfolgen einer Pflichtverletzung im Schadenfall 8

 F Rechte und Pflichten der mitversicherten Personen 9

 G Laufzeit und Kündigung des Vertrags 9

G.1 Vertragsdauer, Beginn und Ende des Versicherungsschutzes  9

G.2  Wann und aus welchem Anlass können Sie kündigen? 9

G.3  Wann und aus welchem Anlass können wir kündigen? 9

G.4 Kündigung einzelner Versicherungsarten 9

G.5 Beitragsabrechnung nach Kündigung 9

 H Fahrzeugverkauf 9

 Inhaltsverzeichnis

Bitte beachten Sie: Zugunsten einer besseren Lesbarkeit sehen wir davon ab, die Sprachformen weiblich, männlich und divers (w/m/d) gleichzeitig zu nennen. Mit unseren 
Formulierungen wenden wir uns gleichermaßen an alle Geschlechter.



– 4 –– 4 –

 Grenzversicherung

Sie als Versicherungsnehmer sind unser Vertragspartner. 
Wir sind Ihr Kfz-Versicherer. 

Die Kfz-Versicherung umfasst eine Grenzversicherung für Kraftfahrzeuge mit ukra-
inischem Kennzeichen für Privatpersonen mit einer Wohnadresse in Deutschland: 

 • Kfz-Haftpflichtversicherung 

 • Teilkasko 

 • Autoschutzbrief 

Die Verträge zu diesen Versicherungsarten sind jeweils rechtlich selbstständige 
Verträge.

Welchen Versicherungsschutz Sie mit uns vereinbart haben, steht in Ihrem Versi-
cherungsschein.

Die Bescheinigung zur Grenzversicherung (Confirmation of insurance cover 
under the terms of a motor third party liability insurance – frontier insurance) 
ist der Nachweis einer Kfz-Haftpflichtversicherung für Ihr Fahrzeug. Die 
Bescheinigung zur Grenzversicherung müssen Sie bei allen Fahrten mit 
Ihrem Fahrzeug mitführen. Versicherungsschutz besteht in den geographi-
schen Grenzen Europas. Und in den außereuropäischen Gebieten, die zum 
Geltungsbereich der Europäischen Union gehören. Bei Kontrollen – etwa 
durch die Polizei – müssen Sie die Bescheinigung zur Grenzversicherung 
herzeigen. Die Bescheinigung zur Grenzversicherung ist in Textform gültig, 
also z. B. gedruckt oder digital. Beginn und Ablauf der Versicherung stehen 
auf der Bescheinigung. Die Versicherung endet automatisch.

 Meinungsverschiedenheiten 

Sollten Sie einmal nicht zufrieden sein, wenden Sie sich gerne an uns. Außerdem 
haben Sie folgende Möglichkeiten:

 •  Sie können sich als Verbraucher an den Versicherungsombudsmann 
wenden: 

  Versicherungsombudsmann e. V. 
  Postfach 080632
  10006 Berlin
  E-Mail: beschwerde@versicherungsombudsmann.de
  Telefon: 0800 3696000*
  Fax: 0800 3699000*
  (*kostenlos aus deutschen Telefonnetzen)

   Der Versicherungsombudsmann ist eine unabhängige und für Ver-
braucher kostenfrei arbeitende Schlichtungsstelle für außergerichtliche 
Streitbeilegung. Wir haben uns verpflichtet, an dem Schlichtungsver-
fahren teilzunehmen. Voraussetzung für das Schlichtungsverfahren 
ist, dass Sie uns zunächst die Möglichkeit gegeben haben, unsere 
Entscheidung zu überprüfen. Weitere Infos erhalten Sie bei uns oder 
im Internet: www.versicherungsombudsmann.de.

 •  Sie haben als Verbraucher diesen Vertrag online (z. B. über eine Web-
seite) abgeschlossen? Dann können Sie für Ihre Beschwerde auch die 
Online-Streitbeilegungsplattform http://ec.europa.eu/consumers/odr/ 
nutzen. Ihre Beschwerde wird von dort aus an den Versicherungs-
ombudsmann weitergeleitet.

 • Sie können sich auch an die für uns zuständige Aufsicht wenden:

   Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht (BaFin)
  Graurheindorfer Straße 108
  53117 Bonn
  E-Mail: poststelle@bafin.de
  Telefon: 0228 4108-0
  Fax: 0228 4108-1550

   Die BaFin ist keine Schlichtungsstelle. Sie kann einzelne Streitfälle 
nicht verbindlich entscheiden.

Außerdem steht Ihnen der Rechtsweg offen.

 A Die Leistungen Ihrer Kfz-Versicherung

A.1   Kfz-Haftpflichtversicherung – für Schäden, die Sie mit 
Ihrem Fahrzeug Anderen zufügen

A.1.1 Was ist versichert?

  Wir stellen Sie von Schadenersatzansprüchen frei, wenn durch den 
Gebrauch des Fahrzeugs

 • Personen verletzt oder getötet werden,

 • Sachen abhandenkommen, beschädigt oder zerstört werden,

 • reine Vermögensschäden verursacht werden

  und deshalb Schadenersatzansprüche gegen Sie oder uns geltend ge-
macht werden.

  Wir regulieren auf Grund der Haftpflichtbestimmungen des Bürgerlichen 
Gesetzbuchs, des Straßenverkehrsgesetzes oder auf Grund anderer 
gesetzlicher Haftpflichtbestimmungen des Privatrechts. Die gesetzlichen 
Haftpflichtbestimmungen des Privatrechts legen fest, in welchen Fällen 
Haftung für den Schaden besteht und in welchen Fällen nicht.

  Begriffe:

 •  Gebrauch des Fahrzeugs umfasst z. B. Fahren, Ein- und Aussteigen 
sowie Be- und Entladen.

 •  Reine Vermögensschäden sind Schäden, die weder mit einem Perso-
nen- noch mit einem Sachschaden mittelbar oder unmittelbar zusam-
menhängen.

  Sind die Schadenersatzansprüche gegen Sie begründet? Dann zahlen wir 
an Ihrer Stelle.

  Sind die Schadenersatzansprüche gegen Sie unbegründet? Oder zu 
hoch? Dann wehren wir sie für Sie ab. Auf unsere Kosten.

  Wir dürfen gegen Sie geltend gemachte Schadenersatzansprüche in 
Ihrem Namen erfüllen oder abwehren. Wir dürfen dabei alle Erklärungen 
im Rahmen pflichtgemäßen Ermessens abgeben, die uns zweckmäßig 
erscheinen.

  Der Versicherungsschutz gilt auch für einen Anhänger, der mit dem 
versicherten Fahrzeug verbunden ist. Der Versicherungsschutz umfasst 
auch Fahrzeuge, die mit dem versicherten Fahrzeug abgeschleppt oder 
geschleppt werden, wenn für diese kein eigener Haftpflichtversiche-
rungsschutz besteht.

  Dies gilt auch, wenn sich der Anhänger oder das abgeschleppte oder 
geschleppte Fahrzeug während des Gebrauchs von dem versicherten 
Kraftfahrzeug löst und sich noch in Bewegung befindet. 

A.1.2 Wer ist versichert?

  Der Schutz der Kfz-Haftpflichtversicherung gilt für Sie und für folgende 
Personen (mitversicherte Personen):

 • den Halter des Fahrzeugs,

 • den Eigentümer des Fahrzeugs,

 • den Fahrer des Fahrzeugs,

 •  berechtigte Insassen, es sei denn, ein anderer Versicherer ist eintritts-
pflichtig,

 •  Ihren Arbeitgeber oder öffentlichen Dienstherrn, wenn das Fahrzeug 
mit Ihrer Zustimmung für dienstliche Zwecke gebraucht wird,

 •  den Halter, Eigentümer, Fahrer, die Technische Aufsicht und Berufs-
Beifahrer eines in diesem Versicherungsvertrag mitversicherten Fahr-
zeugs.

  Diese Personen sind genauso geschützt wie Sie als Versicherungsneh-
mer. Sie können Ansprüche aus dem Versicherungsvertrag selbstständig 
gegen uns erheben. 

A.1.3 Bis zu welcher Höhe leisten wir?

  Unsere Zahlungen für ein Schadenereignis sind jeweils beschränkt 
auf die Höhe der für Personen-, Sach- und Vermögensschäden verein-
barten Versicherungssummen. Mehrere zeitlich zusammenhängende 
Schäden, die dieselbe Ursache haben, gelten als ein einziges Schadener-
eignis. Die Versicherungssummen in der Kfz-Haftpflichtversicherung 
betragen: 

  100 Mio. € für Personen-, Sach- und Vermögensschäden (bei Personen-
schäden maximal 15 Mio. € je geschädigte Person) je Schadenereignis.

A.1.4 In welchen Ländern besteht Versicherungsschutz?

  Versicherungsschutz besteht in den geographischen Grenzen Europas. 
Und in den außereuropäischen Gebieten, die zum Geltungsbereich der 
Europäischen Union gehören. 

  Sind Sie im ausländischen Geltungsbereich der Kfz-Haftpflichtversiche-
rung (also außerhalb Deutschlands) unterwegs?  Dann haben Sie immer 
mindestens den gesetzlich vorgeschriebenen Versicherungsschutz des 
Besuchslandes. Ist der Versicherungsschutz, den Sie mit uns vereinbart 
haben besser als der des Besuchslandes? Dann gilt der bessere Versi-
cherungsschutz.

A.1.5 Was ist nicht versichert?

 Kein Versicherungsschutz besteht:

 • Für Schäden, die Sie vorsätzlich und widerrechtlich herbeiführen.

 Allgemeine Bedingungen für die Kfz-Versicherung – Grenzversicherung (AKB – UA)



 •  Für Schäden, die bei der Beteiligung an behördlich genehmigten 
Kraftfahrzeug-Rennen entstehen, bei denen es auf die Erzielung einer 
Höchstgeschwindigkeit ankommt. Dies gilt auch für dazugehörige 
Übungsfahrten. 

 •  Für die Beschädigung, die Zerstörung oder das Abhandenkommen des 
versicherten Fahrzeugs. 

 •  Für die Beschädigung, die Zerstörung oder das Abhandenkommen 
eines mit dem versicherten Fahrzeug verbundenen Anhängers oder 
abgeschleppten Fahrzeugs. Aber: Versicherungsschutz besteht, wenn 
ein betriebsunfähiges Fahrzeug als Hilfeleistung und ohne gewerbliche 
Absicht abgeschleppt wird.

 •  Für die Beschädigung, die Zerstörung oder das Abhandenkommen von 
Sachen, die mit dem versicherten Fahrzeug befördert werden. Aber: 
Versichert sind Sachen, die berechtigte Insassen üblicherweise oder 
zum persönlichen Gebrauch dabei haben.

 •  Für Sach- oder Vermögensschäden, die eine mitversicherte Person 
(siehe: „Wer ist versichert?“) Ihnen, dem Halter oder dem Eigentümer 
durch den Gebrauch des Fahrzeugs zufügt.

 • Für Schäden durch Kernenergie.

A.2 Kaskoversicherung – für Schäden an Ihrem Fahrzeug
A.2.1 Was ist versichert?

  Versichert ist Ihr Fahrzeug gegen Beschädigung, Zerstörung, Total-
schaden oder Verlust infolge eines Schadenereignisses nach A.2.2 (Teil-
kasko). Bestandteile des Fahrzeugs sind mitversichert, wenn sie

 • nach dem Gesetz zulässig sind und

 • im Fahrzeug fest eingebaut sind oder

 • am Fahrzeug fest angebaut sind.

  Beispiele: Bordelektronik, integrierte Verglasung, integrierte Fahrzeug-
assistenz- und Infotainmentsysteme, Akku zum Antrieb des Elektrofahr-
zeugs, integrierte Innen- und Außenausstattung (ohne lose Sachen), 
Dach-/Heckträger, Dachkoffer, Vorzelt.

  Folgendes Zubehör ist mitversichert, wenn es durch ein Ereignis beschä-
digt oder zerstört wird oder abhandenkommt, das gleichzeitig einen in 
der Kasko versicherten Schaden am Fahrzeug verursacht hat:

 • Kindersitze

 • Schutzhelme

 •  Motorrad-Schutzbekleidung (z. B. Motorrad-Stiefel, Motorrad-Jacke) 
des Fahrers und des Beifahrers bei Krafträdern (einschließlich Leicht- 
und Kleinkrafträdern), Quads und Trikes

 • Zubehör

  – dessen Mitführen gesetzlich vorgeschrieben ist oder 

  –  dem Betrieb des Fahrzeugs oder der Pannenhilfe dient.

 Auch das Ladekabel ist versichert.

  Alle anderen Sachen sind nicht versicherbar. Beispiele: Brieftasche, 
Brille, Geschirr, Gepäck, Nahrungsmittel, Ladung, Tasche, mobile tech-
nische Geräte, Sportgeräte, Zahlungsmittel. 

A.2.2 Versicherte Schadenereignisse in der Teilkasko

  In der Teilkasko besteht Versicherungsschutz bei Beschädigung, Zer-
störung, Totalschaden oder Verlust des Fahrzeugs einschließlich seiner 
mitversicherten Teile durch die nachfolgenden Schadenereignisse:

 Brand und Explosion 

A.2.2.1  Versichert sind Brand und Explosion. Brand ist ein Feuer, das ohne einen 
bestimmungsgemäßen Herd entstanden ist oder ihn verlassen hat und 
sich aus eigener Kraft auszubreiten vermag. Schmor- und Sengschäden 
sind mitversichert. 

 Diebstahl, Raub, Unterschlagung, Erpressung, unbefugter Gebrauch  

A.2.2.2  Versicherungsschutz besteht, wenn das Fahrzeug gestohlen, geraubt 
oder unterschlagen wird, oder wenn die Herausgabe des Fahrzeugs 
erpresst wird. 

  Die Beschädigung des Fahrzeugs ist versichert, wenn es deshalb be- 
schädigt wurde, um das Fahrzeug, ein Fahrzeugteil oder Fahrzeug- 
inhalt zu entwenden. Dies gilt auch, wenn die Entwendung nur versucht 
wurde.

  Unbefugter Gebrauch ist nur versichert, wenn der Täter in keiner Wei-
se berechtigt ist, das Fahrzeug zu gebrauchen. Nicht als unbefugter 
Gebrauch gilt insbesondere, wenn der Täter vom Verfügungsberechtigten 
mit der Betreuung des Fahrzeugs beauftragt wird (z. B. Werkstatt- oder 
Hotelangestellter). Außerdem besteht kein Versicherungsschutz, wenn 
der Täter in einem Näheverhältnis zu dem Verfügungsberechtigten steht 
(z. B. dessen Arbeitnehmer, Familien- oder Haushaltsangehörige). 

 Naturgewalten

A.2.2.3  Versichert sind:

 •   Die unmittelbare Einwirkung auf das Fahrzeug durch Naturgewalten. 
Naturgewalten sind Sturm, Hagel, Überschwemmung, Erdbeben, Erd-
senkung, Erdrutsch, Lawinen oder Vulkanausbruch.

 •  Die Einwirkung auf das Fahrzeug durch Blitzschlag.

 Eingeschlossen sind:

 •  Schäden, die dadurch verursacht werden, weil diese Naturgewalten 
Gegenstände auf oder gegen das Fahrzeug werfen.

 •  Überspannungsschäden durch Blitzschlag. Beispiel: Blitz schlägt in 
Gebäude ein und verursacht einen Schaden an einem Elektrofahr-
zeug, das während des Ladevorgangs an das Stromnetz des Gebäudes 
angeschlossen ist.

 Begriffe

 •  Eine unmittelbare Einwirkung liegt beispielsweise nicht bei einem 
Schaden vor, der auf ein durch diese Naturgewalten veranlasstes Ver-
halten des Fahrers zurückzuführen ist. 

 •  Als Sturm gilt eine wetterbedingte Luftbewegung von mindestens 
Windstärke 7. 

 •  Erdsenkung ist eine naturbedingte Absenkung des Erdbodens über 
naturbedingten Hohlräumen. 

 •  Erdrutsch (z. B. Mure) ist ein naturbedingtes Abrutschen oder Abstür-
zen von Gesteins- oder Erdmassen.

 •  Lawinen sind an Berghängen niedergehende Schnee- oder Eismassen.

 Zusammenstoß mit Tieren

A.2.2.4  Versichert ist der Zusammenstoß des Fahrzeugs mit Tieren während der 
Fahrt. 

 Tierbiss

A.2.2.5  Versichert sind unmittelbare Schäden am Fahrzeug durch Tierbiss  
(z. B. Marderbiss). Folgeschäden am Fahrzeug durch Tierbiss sind bis zu 
20.000 € versichert.

 Bruch der Verglasung

A.2.2.6  Versichert sind Bruchschäden an der Verglasung des Fahrzeugs. Die 
Verglasung umfasst Glas- und Kunststoffscheiben (Front-, Heck-, Trenn- 
und Seitenscheiben), Glasdächer, Spiegel und die Abdeckung von Leuch-
ten. Nicht als Verglasung gelten beispielsweise Glas- und Kunststoffteile 
von Fahrzeugassistenzsystemen und Displays.

 Kurzschluss

A.2.2.7  Versichert sind Schäden an der Verkabelung des Fahrzeugs durch 
Kurzschluss. Folgeschäden am Fahrzeug durch Kurzschluss sind bis zu 
20.000 € versichert.

A.2.3 – nicht belegt –

A.2.4 Wer ist versichert?

  Versichert sind:

 • Sie als Versicherungsnehmer, 

 • der Halter und 

 • der Eigentümer

 des versicherten Fahrzeugs. 

 A.2.5 In welchen Ländern besteht Versicherungsschutz?

  Versicherungsschutz besteht in den geographischen Grenzen Europas. 
Und in den außereuropäischen Gebieten, die zum Geltungsbereich der 
Europäischen Union gehören. 

A.2.6 Was leisten wir im Schadenfall?

A.2.6.1 Leistung bei Totalschaden, Zerstörung oder Verlust

 Wann zahlen wir den Wiederbeschaffungswert abzüglich Restwert?

  Bei Totalschaden, Zerstörung oder Verlust des Fahrzeugs zahlen wir den 
Wiederbeschaffungswert, den Restwert des Fahrzeugs ziehen wir ab. 

  Sie lassen Ihr Fahrzeug trotz Totalschadens oder Zerstörung reparieren? 
Dann gilt „Leistung bei Beschädigung (Nicht-Pkw)“ oder „Leistung bei 
Beschädigung (Werkstattbindung bei Pkw)“.

 Dies gilt sinngemäß auch für mitversicherte Teile.

  Totalschaden, Wiederbeschaffungswert, Marktwert, Restwert

  Ein Totalschaden liegt vor, wenn die erforderlichen Kosten der Reparatur 
des Fahrzeugs dessen Wiederbeschaffungswert übersteigen. 

  Wiederbeschaffungswert ist der Preis, den Sie für den Kauf eines gleich-
wertigen gebrauchten Fahrzeugs am Tag des Schadenereignisses 
bezahlen müssen. 

– 5 –
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  Kann kein Wiederbeschaffungswert ermittelt werden, weil der Fahr-
zeugtyp nicht mehr hergestellt wird und weil sich kein vergleichbares 
Nachfolgemodell ermitteln lässt? Dann tritt an die Stelle des Wieder-
beschaffungswerts der Marktwert des Fahrzeugs am Tag des Schaden-
ereignisses.

  Restwert ist der Veräußerungswert des Fahrzeugs im beschädigten oder 
zerstörten Zustand. 

A.2.6.2 Leistung bei Beschädigung (Nicht-Pkw)

 Reparatur

  Bei Beschädigung des Fahrzeugs zahlen wir:

 •  Wird das Fahrzeug vollständig und fachgerecht repariert? Dann zahlen 
wir die erforderlichen Kosten der Reparatur bis zur Höhe des Wieder-
beschaffungswerts, wenn Sie uns dies durch eine Rechnung nach-
weisen. 

 •  Wird das Fahrzeug nicht, nicht vollständig oder nicht fachgerecht repa-
riert oder können Sie nicht durch eine Rechnung die vollständige und 
fachgerechte Reparatur nachweisen? Dann zahlen wir die erforder-
lichen Kosten einer vollständigen Reparatur bis zur Höhe des um den 
Restwert verminderten Wiederbeschaffungswerts.

  Bei Beschädigung eines mitversicherten Teils gilt dies sinngemäß.

 Abschleppen

  Bei Beschädigung des Fahrzeugs zahlen wir die Kosten für das Abschlep-
pen vom Schadenort bis zur nächstgelegenen für die Reparatur geeigne-
ten Werkstatt. Wir zahlen jedoch nicht, wenn ein Dritter Ihnen gegenüber 
verpflichtet ist, die Kosten zu übernehmen. 

A.2.6.3 Leistung bei Beschädigung (Werkstattbindung bei Pkw)  

  Sie überlassen uns die Auswahl einer geeigneten Werkstatt im Repa-
raturfall

  Sie informieren uns im Reparaturfall. Dann wählen wir eine für die 
Fahrzeugreparatur geeignete Werkstatt aus unserem Werkstattnetz 
aus, beauftragen die Werkstatt mit der Reparatur und bezahlen die 
Kosten.

 Transport des Fahrzeugs

   Ist das Fahrzeug nicht fahrfähig oder nicht verkehrssicher? Dann lassen 
wir es auf unsere Kosten vom Schadenort in die von uns ausgewählte 
Werkstatt transportieren. 

  Ist das Fahrzeug fahrfähig und verkehrssicher? Dann lassen wir es nur 
dann auf unsere Kosten vom Schadenort in die von uns ausgewählte 
Werkstatt transportieren, wenn die Werkstatt mehr als 15 km vom Wohn-
sitz entfernt ist. 

  Den Transport des Fahrzeugs nach der Reparatur übernehmen wir erst 
ab einer Entfernung von 15 km zum Wohnsitz.

 6 Jahre Garantie auf Reparatur

 Wir leisten 6 Jahre Garantie auf die Fahrzeugreparatur.

 Sie lassen nicht reparieren

  Wird das Fahrzeug auf Ihren Wunsch hin nicht repariert, leisten wir so, 
als ob die Reparatur des Fahrzeugs durch die Ihrem Wohnsitz nächst-
gelegene Werkstatt aus unserem Werkstattnetz erfolgt wäre.

 Nur Schadenfälle in Deutschland

  Dies gilt nur für Schadenfälle in Deutschland, bei denen das Fahrzeug 
oder mitversicherte Teile beschädigt werden oder mitversicherte Teile 
zerstört werden oder abhandenkommen. Bei Schadenfällen im Ausland 
gilt A.2.6.2.

  Hinweis:  Haben Sie mit uns eine Selbstbeteiligung vereinbart, müssen 
Sie diese bezahlen bzw. wir ziehen sie von unserer Leistung in 
Geld ab. 

A.2.6.4 Was zahlen wir sonst noch?

 Sachverständigenkosten

  Die Kosten eines Sachverständigen erstatten wir nur, wenn wir dessen 
Beauftragung veranlasst oder ihr zugestimmt haben.

 Kosten für Abholen des Fahrzeugs nach Entwendung

  Wird das Fahrzeug nach einer Entwendung in einer Entfernung von mehr 
als 50 km (Luftlinie) von seinem regelmäßigen Standort aufgefunden, 
zahlen wir die erforderlichen Kosten für dessen Abholung. Wir bezahlen 
jedoch maximal eine Bahnfahrkarte 2. Klasse für Hin- und Rückfahrt bis 
zu einer Höchstentfernung von 1.500 km (Bahnkilometer) vom regel-
mäßigen Standort des Fahrzeugs zu dem Fundort.

 Kosten für den Austausch von Schlössern oder für die Neucodierung 

  Wir bezahlen den Austausch von Tür- und Lenkradschlössern, wenn die 
Fahrzeugschlüssel anlässlich eines Einbruchdiebstahls oder durch Raub 
entwendet wurden. Wir leisten auch, wenn die Herausgabe der Schlüssel 
erpresst wurde.

  Bei einem schlüssellosen Zugangs- und Startsystem bezahlen wir die Kos-
ten der Neucodierung des Zugangs- und Startsystems, wenn sich unbe- 
rechtigte Dritte die Zugangsdaten beschafft haben.

 Treibstoff und Betriebsmittel

   Wir leisten Ersatz für den Verlust von Treibstoff und Betriebsmitteln  
(z. B. Öl, Kühlflüssigkeit) in Folge eines Schadenereignisses.

 Kosten für Überführung und Zulassung eines Ersatzfahrzeugs 

  Nach Totalschaden, Zerstörung oder Verlust des Fahrzeugs ersetzen wir 
Kosten bis maximal 500 € für die Überführung und Zulassung des Ersatz-
fahrzeugs. Dies gilt nur, falls Sie das Ersatzfahrzeug bei uns versichern.

A.2.6.5 Umsatzsteuer

  Umsatzsteuer erstatten wir nur, wenn und soweit diese für Sie bei der 
von Ihnen gewählten Schadenbeseitigung tatsächlich angefallen ist. Die 
Umsatzsteuer erstatten wir nicht, soweit Vorsteuerabzugsberechtigung 
besteht.

A.2.6.6  Zusätzliche Regelungen bei Entwendung

  Wurde Ihr Fahrzeug entwendet und anschließend wieder aufgefunden, 
müssen Sie es unter folgenden Voraussetzungen wieder zurücknehmen:

 •  Das Fahrzeug wurde innerhalb eines Monats nach Eingang der Scha-
denanzeige wieder aufgefunden.

 •  Sie können das Fahrzeug innerhalb dieses Zeitraums mit objektiv 
zumutbaren Anstrengungen wieder in Besitz nehmen.

  Dies gilt sinngemäß, falls ein mitversichertes Teil wieder aufgefunden 
wird.

  Müssen Sie das Fahrzeug oder das mitversicherte Teil nicht wieder zu-
rücknehmen, werden wir dessen Eigentümer. 

  Haben wir die Versicherungsleistung wegen einer Pflichtverletzung (weil 
Sie beispielsweise den Versicherungsfall grob fahrlässig herbeigeführt 
haben) gekürzt und wird das Fahrzeug wieder aufgefunden, gilt Folgen-
des: Ihnen steht ein Anteil am erzielten Veräußerungserlös nach Abzug 
der erforderlichen Kosten zu, die im Zusammenhang mit der Rückholung 
und Verwertung entstanden sind. Der Anteil entspricht der Quote, um die 
wir Ihre Entschädigung gekürzt hatten.

  Sie wollen Eigentümer Ihres entwendeten Fahrzeugs bleiben, beispiels-
weise weil Sie ein besonderes Interesse an dem Fahrzeug haben? 
Dann informieren Sie uns unverzüglich. Und wir berücksichtigen bei der 
Berechnung der Entschädigung, dass Sie Eigentümer bleiben.

A.2.6.7 Rest- und Altteile

  Rest- und Altteile sowie das unreparierte Fahrzeug verbleiben bei Ihnen 
und werden zum Veräußerungswert auf die Leistung angerechnet.

A.2.6.8 Bis zu welcher Höhe leisten wir (Höchstentschädigung)?

  Die Höchstentschädigung für den Fahrzeugschaden ist beschränkt auf 
den Neupreis des Fahrzeugs. 

  Wird der Fahrzeugtyp nicht mehr hergestellt? Dann ist der Preis eines 
nach Typ und Ausstattung vergleichbaren Nachfolgemodells am Tag des 
Schadenereignisses maßgeblich. Es gilt die unverbindliche Preisempfeh-
lung des Herstellers, abzüglich orts- und marktüblicher Nachlässe.

  Wird der Fahrzeugtyp nicht mehr hergestellt und lässt sich kein ver-
gleichbares Nachfolgemodell ermitteln? Dann ist die Höchstentschä-
digung jedoch beschränkt auf den Marktwert des Fahrzeugs am Tag des 
Schadenereignisses.

A.2.6.9 Selbstbeteiligung

  Bei jedem Schadenereignis müssen Sie 300 € selbst übernehmen 
(Selbstbeteiligung). 

A.2.7 Fälligkeit unserer Zahlung

  Sobald wir unsere Zahlungspflicht und die Höhe der Leistung festgestellt 
haben, zahlen wir diese spätestens innerhalb von 2 Wochen. 

  Haben wir unsere Zahlungspflicht festgestellt, lässt sich jedoch die Höhe 
der Leistung nicht innerhalb eines Monats nach der Schadenanzeige 
feststellen? Dann können Sie einen angemessenen Vorschuss verlan-
gen.

  Ist das Fahrzeug oder ein mitversichertes Teil entwendet worden, warten 
wir ab, ob es wieder aufgefunden wird. Deshalb leisten wir frühestens 
einen Monat nachdem Sie uns den Schaden angezeigt haben. 

A.2.8 Verpflichtung Dritter 

  Haben Sie gegenüber einem Dritten Anspruch auf Ersatz des Schadens 
oder Anspruch auf deckungsgleiche Leistungen? Dann gehen insoweit 
diese Ansprüche unseren Leistungspflichten vor. Wenden Sie sich im 
Schadenfall allerdings an uns, sind wir Ihnen gegenüber jedoch zur Leis-
tung verpflichtet. Wer ist Dritter? Dritter ist beispielsweise der Haftpflicht-
versicherer des Unfallgegners oder der Autohersteller.
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A.3.4 In welchen Ländern besteht Versicherungsschutz?

  Versicherungsschutz besteht in den geographischen Grenzen Europas. 
Und in den außereuropäischen Gebieten, die zum Geltungsbereich der 
Europäischen Union gehören.

A.3.5 Hilfe vor Ort bei einem Fahrzeugausfall

  Sie sind mit dem versicherten Fahrzeug unterwegs? Und Ihr Fahrzeug 
fällt wegen einer Panne oder eines Unfalls aus? Dann leisten wir:

  Pannen- und Unfallhilfe direkt am Schadenort oder Abschleppen

  Wenn Sie uns die Organisation überlassen: Dann schicken wir Ihnen ein 
Pannenhilfsfahrzeug an den Schadenort. Und wir lassen Ihr Fahrzeug auf 
unsere Kosten wieder fahrbereit machen, wenn dies mit mitgeführten 
und verwendeten Kleinteilen des Pannenhilfsfahrzeugs möglich ist. Oder 
wir lassen Ihr Fahrzeug auf unsere Kosten in die nächstgelegene, geeig-
nete Werkstatt abschleppen. Oder an eine Akku-Ladestation transpor-
tieren. Damit Sie den Antriebs-Akku dort aufladen können.

  Rufen Sie selbst oder ein Dritter ein Pannenhilfsfahrzeug an den Scha- 
denort? Oder lassen Sie selbst Ihr Fahrzeug in die nächstgelegene, 
geeignete Werkstatt bzw. Akku-Ladestation transportieren? Dann 
bezahlen wir maximal 200 € (bei einem Lieferwagen oder bei einem 
Wohnmobil bis maximal 400 €), einschließlich der vom Pannenhilfsfahr-
zeug mitgeführten und verwendeten Kleinteile. Als Kleinteile gelten bei-
spielsweise Keilriemen oder Zündkerzen. Kein Kleinteil ist beispielsweise 
eine Autobatterie.

 Abstellkosten

  Notwendige Abstellkosten übernehmen wir. In Deutschland bis zu 
2 Wochen. Im Ausland bis zu 4 Wochen. 

 Bergen des Fahrzeugs

  Ihr Fahrzeug ist von der Fahrbahn abgekommen? Dann lassen wir es auf 
unsere Kosten bergen. 

 Kurzfahrten

  Sie müssen öffentliche Verkehrsmittel oder ein Taxi nutzen? Dann bezah-
len wir die Fahrtkosten insgesamt bis maximal 50 €.

 Fahrzeugschlüssel-Service

  Ihr Fahrzeugschlüssel ist defekt oder Ihnen abhanden gekommen? Dann 
vermitteln wir Ihnen in Ihrem Auftrag einen Ersatzschlüssel. Und wir 
bezahlen die Versandkosten bis maximal 200 €. 

 Die Kosten für den Ersatzschlüssel bezahlen wir nicht.

  Bei einem schlüssellosen Zugangs- und Startsystem vermitteln wir Ihnen 
in Ihrem Auftrag die Neucodierung, wenn sich ein unberechtigter Dritter 
die Zugangsdaten beschafft hat. 

A.3.6 Was ist nicht versichert?

  Kein Versicherungsschutz besteht für:

 •  Schäden, die Sie vorsätzlich herbeiführen.

 •  Schäden bei der Beteiligung 

  –  an behördlich genehmigten Kraftfahrzeug-Rennen, bei denen es auf 
die Erzielung einer Höchstgeschwindigkeit ankommt 

  – an Übungsfahrten zu diesen Rennen.

 •  Schäden durch Krieg, kriegsähnliche Ereignisse und durch innere 
Unruhen. Dies gilt unabhängig davon, ob andere Ursachen mitwirken. 
Aber: Spätschäden vergangener Kriege (beispielsweise durch Explo-
sion eines Blindgängers Jahrzehnte nach Kriegsende) sind versichert.

 •  Schäden durch Kernenergie.

 B Beitrag

Den Versicherungsbeitrag müssen Sie bei Überlassung der Bescheinigung der 
Grenzversicherung bezahlen. Sie müssen uns ein SEPA-Lastschriftmandat erteilen, 
damit wir den Beitrag von dem Bankkonto einziehen können.

 C – nicht belegt –

 D  Ihre Pflichten bei Gebrauch des Fahrzeugs und 
Rechtsfolgen einer Pflichtverletzung

D.1  Pflichten bei Gebrauch des Fahrzeugs bei allen Versiche- 
rungsarten

 Nutzung nur durch den berechtigten Fahrer

  Das Fahrzeug darf nur von einem berechtigten Fahrer gebraucht  
werden. Berechtigter Fahrer ist, wer das Fahrzeug mit Wissen und Willen 
des Verfügungsberechtigten gebraucht. Außerdem dürfen Sie, der Halter 
oder der Eigentümer des Fahrzeugs es nicht wissentlich ermöglichen, 
dass das Fahrzeug von einem unberechtigten Fahrer gebraucht wird.

A.2.9 Was ist nicht oder nur teilweise versichert?

 Kein Versicherungsschutz besteht für:

 • Veränderungen, Verbesserungen, Alterungs- und Verschleißschäden.

 • Vorschäden.

 •  Folgeschäden wie Wertminderung, Verwaltungskosten, Zoll, Nutzungs-
ausfall.

 • Kosten für die Anmietung eines Ersatzfahrzeugs.

 •  Schäden, die Sie vorsätzlich herbeiführen. 

 • Schäden bei der Beteiligung

  –  an behördlich genehmigten Kraftfahrzeug-Rennen, bei denen es auf 
die Erzielung einer Höchstgeschwindigkeit ankommt.

  – an Übungsfahrten zu diesen Rennen.

 •  Schäden durch Krieg, kriegsähnliche Ereignisse und durch innere 
Unruhen. Dies gilt unabhängig davon, ob andere Ursachen mitwirken.

 • Schäden durch Kernenergie.

  Wir leisten auch dann, wenn der Versicherungsfall grob fahrlässig her-
beigeführt wird. Aber wir kürzen unsere Leistung entsprechend Ihrem 
Verschulden in folgenden Fällen:

 •  Sie führen den Versicherungsfall infolge des Konsums von Alkohol oder 
anderer berauschender Mittel herbei.

 •  Sie ermöglichen die Entwendung des Fahrzeugs oder seiner mitversi-
cherten Teile.

A.2.10 In welchen Fällen wir unsere Leistung zurückfordern

  Wir leisten auch, wenn nicht Sie als Versicherungsnehmer, sondern eine 
andere Person berechtigterweise das Fahrzeug fährt oder sonst nutzt. 
Wir fordern aber vom Fahrer unsere Leistung entsprechend seinem Ver-
schulden in folgenden Fällen zurück:

 • Der Fahrer hat den Versicherungsfall vorsätzlich herbeigeführt.

 •  Der Fahrer hat grob fahrlässig die Entwendung des Fahrzeugs ermög-
licht.

 •  Der Fahrer ist gefahren, obwohl er aufgrund Alkohols oder anderer 
berauschender Mittel hierzu nicht mehr in der Lage war.

 •  Aber: Von einem Fahrer, der bei Eintritt des Schadens mit Ihnen in 
häuslicher Gemeinschaft lebt, fordern wir die Leistung nur zurück, 
wenn er den Schaden vorsätzlich verursacht hat.

  Diese Regeln gelten nicht nur für den Fahrer, sondern auch für den Hal-
ter, Eigentümer, Mieter und Entleiher.

A.3   Autoschutzbrief – 
Hilfe für unterwegs als Service oder Kostenerstattung

A.3.1 Was ist versichert?

 Bei einer Reise mit dem versicherten Fahrzeug

  Sie sind mit dem versicherten Fahrzeug unterwegs? Dann unterstützen 
wir Sie durch Hilfe vor Ort bei einem Fahrzeugausfall.

 Wie unterstützen wir Sie?

  Wir unterstützen Sie durch unsere Service-Leistungen oder erstatten 
Ihnen Kosten. Wir übernehmen maximal die Kosten, die nachgewiesen 
durch einen Schadenfall zusätzlich entstanden sind.

 Was verstehen wir beim Schutzbrief unter Panne und Unfall?

  Eine Panne oder ein Unfall liegt vor, wenn Ihr Fahrzeug aus eigener Kraft 
nicht mehr fahrbereit ist. Oder wenn Ihr Fahrzeug nicht gefahren werden 
darf, weil es nicht mehr verkehrssicher ist. 

A.3.2 Wer ist versichert?

  Bei einer Reise mit dem versicherten Fahrzeug

  Sie sind mit dem versicherten Fahrzeug unterwegs? Dann sind versichert:

 • Sie als Versicherungsnehmer und

 • alle Fahrzeuginsassen. 

A.3.3 Versichertes Fahrzeug

  Versichert sind:

 •  das im Versicherungsschein genannte Fahrzeug

 •  mitgeführtes Gepäck

 •  ein mitgeführter Wohnwagen oder ein Gepäckanhänger oder ein 
Bootsanhänger mit starrer Deichsel und einer Achse

 •  Ladung, die von dem versicherten Fahrzeug/Fahrzeuggespann mitge-
führt wird, jedoch keine Ladung für gewerbliche Zwecke.

  Versichert sind folgende Fahrzeugarten: Pkw, Lieferwagen, Kräder, 
Quads, Trikes, Klein- und Leichtkrafträder, Campingfahrzeuge. Nicht 
versichert sind Lkw, Zugmaschinen, Busse und alle anderen Fahrzeuge.
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 Nicht genehmigte Rennen

  Das Fahrzeug darf nicht zu Fahrveranstaltungen verwendet werden, bei 
denen es auf die Erzielung einer Höchstgeschwindigkeit ankommt und 
die behördlich nicht genehmigt sind. Das Fahrzeug darf auch nicht für 
dazugehörige Übungsfahrten verwendet werden, bei denen es auf die 
Erzielung einer Höchstgeschwindigkeit ankommt.

D.2 Zusätzliche Pflichten in der Kfz-Haftpflichtversicherung
 Alkohol und andere berauschende Mittel

   Das Fahrzeug darf nicht gefahren werden, wenn der Fahrer durch alko-
holische Getränke oder andere berauschende Mittel nicht in der Lage ist, 
das Fahrzeug sicher zu führen. Außerdem dürfen Sie, der Halter oder 
der Eigentümer des Fahrzeugs es nicht ermöglichen, dass das Fahrzeug 
von einem Fahrer gefahren wird, der durch alkoholische Getränke oder 
andere berauschende Mittel nicht in der Lage ist, das Fahrzeug sicher zu 
führen.

D.3  Rechtsfolgen einer Pflichtverletzung bei Gebrauch des Fahr-
zeugs 

 Leistungsfreiheit bzw. Leistungskürzung

  Verletzen Sie vorsätzlich eine Ihrer Pflichten bei Gebrauch des Fahrzeugs, 
haben Sie keinen Versicherungsschutz. Verletzen Sie eine Ihrer Pflichten 
grob fahrlässig, sind wir berechtigt, unsere Leistung in einem der Schwe-
re Ihres Verschuldens entsprechenden Verhältnis zu kürzen. Weisen Sie 
nach, dass Sie die Pflicht nicht grob fahrlässig verletzt haben, bleibt der 
Versicherungsschutz bestehen.

   Bei einer Verletzung der Pflicht in der Kfz-Haftpflichtversicherung nach 
D.2 Satz 2 sind wir Ihnen, dem Halter oder Eigentümer gegenüber nicht 
von der Leistungspflicht befreit, soweit Sie, der Halter oder Eigentümer 
als Fahrzeuginsasse, der das Fahrzeug nicht geführt hat, einen Perso-
nenschaden erlitten haben. 

  Wir sind jedoch zur Leistung verpflichtet, soweit Sie nachweisen, dass die 
Pflichtverletzung weder für den Eintritt des Versicherungsfalls noch für 
den Umfang unserer Leistungspflicht ursächlich ist. Dies gilt nicht, wenn 
Sie die Pflicht arglistig verletzen.

 Beschränkung der Leistungsfreiheit in der Kfz-Haftpflichtversicherung

  In der Kfz-Haftpflichtversicherung ist die Leistungsfreiheit bzw. Leis-
tungskürzung Ihnen und den mitversicherten Personen gegenüber auf 
den Betrag von höchstens je 5.000 € beschränkt.

  Dies gilt entsprechend, wenn wir wegen einer von Ihnen vorgenommenen 
Gefahrerhöhung (§§ 23, 26 Versicherungsvertragsgesetz) vollständig 
oder teilweise leistungsfrei sind. 

  Gegenüber einem Fahrer, der das Fahrzeug durch eine vorsätzlich 
begangene Straftat erlangt, sind wir vollständig von der Verpflichtung zur 
Leistung frei. 

 

 E Ihre Pflichten im Schadenfall und Rechtsfolgen 
 einer Pflichtverletzung

E.1 Pflichten im Schadenfall bei allen Versicherungsarten
 Allgemeine Anzeigepflicht

E.1.1  Sie müssen uns einen Schadenfall innerhalb einer Woche anzeigen. 
Es genügt, wenn Sie uns mündlich oder telefonisch informieren. Wird 
das Fahrzeug oder werden seine Teile entwendet, müssen Sie uns 
jedoch den Schadenfall in Textform (z. B. per Brief, Fax oder E-Mail) 
anzeigen.

  Sie müssen uns unverzüglich informieren, wenn die Polizei, die Staats-
anwaltschaft oder eine andere Behörde im Zusammenhang mit dem 
Schadenereignis ermittelt. Dies gilt auch dann, wenn Sie den Schadenfall 
bereits bei uns gemeldet haben.

 Allgemeine Aufklärungspflicht

E.1.2  Sie müssen alles tun, was zur Feststellung des Schadenfalls und des 
Umfangs unserer Leistungspflicht erforderlich ist. Sie müssen dabei ins-
besondere folgende Pflichten beachten:

 •  Sie dürfen den Unfallort nicht verlassen, ohne die erforderlichen Fest-
stellungen (z. B. zum Alkohol- und Drogenkonsum des Unfallfahrers 
oder zur Unfallursache) zu ermöglichen. Sie müssen die erforderliche 
Wartezeit einhalten, bevor Sie den Unfallort verlassen.

 •  Sie müssen unsere Fragen zu den Umständen des Schaden- 
ereignisses, zum Umfang des Schadens und unserer Leistungs- 
pflicht wahrheitsgemäß und vollständig beantworten. Wir können ver-
langen, dass Sie uns in Textform (z. B. per Brief, Fax oder E-Mail) 
antworten.

 •   Sie müssen uns Untersuchungen zu den Umständen des Schaden-
ereignisses, zu den Ursachen und der Höhe des Schadens und unserer 
Leistungspflicht erlauben, soweit Ihnen das zumutbar ist. 

 •  Sie müssen uns angeforderte Nachweise (z. B. zur Schadenhöhe) 
vorlegen, soweit es Ihnen billigerweise zumutbar ist, sie zu beschaffen.

 Schaden abwenden oder mindern

E.1.3  Sie müssen bei Eintritt des Schadenfalls den Schaden abwenden oder 
mindern, soweit Ihnen das möglich ist.

 Weisungen einholen und Weisungen beachten

E.1.4  Sie müssen Weisungen bei uns einholen, soweit dies erforderlich ist. Sie 
müssen unsere Weisungen befolgen, soweit Ihnen das zumutbar ist. Dies 
gilt insbesondere in folgenden Fällen:

 •  im Rahmen Ihrer Aufklärungspflicht zur Feststellung des Schadenfalls 
und des Umfangs unserer Leistungspflicht

 •  im Rahmen Ihrer Pflicht, den Schaden zu verhindern oder abzuwen- 
den

 • bevor Sie eine Leistung in Anspruch nehmen.

E.2 Zusätzliche Pflichten in der Kfz-Haftpflichtversicherung 

 Bei außergerichtlich geltend gemachten Ansprüchen

E.2.1  Sie müssen uns innerhalb von einer Woche informieren, wenn gegen Sie 
Ansprüche geltend gemacht werden.

 Bei gerichtlich geltend gemachten Ansprüchen

E.2.2  Sie müssen uns unverzüglich anzeigen, wenn ein Anspruch gegen Sie 
gerichtlich geltend gemacht wird (z. B. durch Klage oder Mahnbescheid). 

E.2.3  Sie müssen uns die Führung des Rechtsstreits überlassen. Wir sind 
berechtigt, auch in Ihrem Namen einen Rechtsanwalt zu beauftragen. Sie 
müssen ihm Vollmacht sowie alle erforderlichen Auskünfte erteilen und 
angeforderte Unterlagen zur Verfügung stellen.

 Bei drohendem Fristablauf

E.2.4  Haben Sie eine Klage, einen Mahnbescheid, einen Bescheid einer Behör-
de erhalten oder wird im Rahmen eines gegen Sie gerichteten Straf-
verfahrens ein vermögensrechtlicher Anspruch geltend gemacht? Dann 
müssen Sie fristgerecht Rechtsmittel einlegen, wenn Ihnen bis spätes-
tens 2 Tage vor Fristablauf keine Weisung von uns vorliegt.

E.3 Zusätzliche Pflichten in der Kasko
 Weisungen einholen und Weisungen beachten 

E.3.1  Sie müssen unsere Weisungen einholen, bevor Sie das Fahrzeug ver-
werten oder reparieren lassen, soweit das erforderlich ist. Sie müssen 
unsere Weisungen befolgen, soweit Ihnen das zumutbar ist. Dies gilt 
auch bei mitversicherten Teilen.

 Beispiele:

 • Auskünfte zu den Kosten der Reparatur einholen,

 • Schadenumfang z. B. durch Fotos dokumentieren,

 • Besichtigung des Fahrzeugs vereinbaren,

 •  Austausch der Tür- und Lenkradschlösser nach einem Diebstahl des 
Fahrzeugschlüssels,

 soweit Ihnen das zumutbar ist.

 Anzeige bei der Polizei erstatten

E.3.2  Sie müssen das Schadenereignis unverzüglich bei der Polizei anzeigen, 
wenn ein Entwendungs-, Brand- oder ein Kollisionsschaden mit Tieren 
1.000 € übersteigt.

E.4 – nicht belegt –

E.5 – nicht belegt –

E.6 – nicht belegt –

E.7 Rechtsfolgen einer Pflichtverletzung im Schadenfall 
 Leistungsfreiheit bzw. Leistungskürzung

E.7.1  Verletzen Sie vorsätzlich eine dieser Pflichten im Schadenfall, haben Sie 
keinen Versicherungsschutz. Verletzen Sie eine Ihrer Pflichten grob fahr-
lässig, sind wir berechtigt, unsere Leistung in einem der Schwere Ihres 
Verschuldens entsprechenden Verhältnis zu kürzen. Weisen Sie nach, 
dass Sie die Pflicht nicht grob fahrlässig verletzt haben, bleibt der Versi-
cherungsschutz bestehen.

  Wenn Sie eine im Schadenfall bestehende Auskunfts- oder Aufklärungs-
pflicht verletzten, gilt:

 •  Wir sind nur dann vollständig oder teilweise leistungsfrei, wenn wir Sie 
auf diese Rechtsfolge durch gesonderte Mitteilung in Textform hinge-
wiesen haben. 

 •  Allerdings können Sie von uns in Ausnahmefällen keinen Hinweis 
erwarten, etwa wenn wir keine Möglichkeit haben, Sie rechtzeitig 
zu informieren. Beispiel für eine solche spontan zu erfüllende Auf- 
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klärungspflicht: Sie dürfen den Unfallort nicht verlassen, ohne die 
erforderlichen Feststellungen zu ermöglichen und müssen die gesetz-
liche Wartezeit einhalten.

E.7.2  Wir sind jedoch zur Leistung verpflichtet, soweit Sie nachweisen, dass 
die Pflichtverletzung weder für den Eintritt oder die Feststellung des 
Versicherungsfalls noch für die Feststellung oder den Umfang unserer 
Leistungspflicht ursächlich war. Dies gilt nicht, wenn Sie die Pflicht arg-
listig verletzen.

 Beschränkung der Leistungsfreiheit in der Kfz-Haftpflichtversicherung

E.7.3  In der Kfz-Haftpflichtversicherung ist die Leis tungsfreiheit bzw. Leis-
tungskürzung Ihnen und den mitversicherten Personen gegenüber auf 
den Betrag von höchstens je 2.500 € beschränkt. 

E.7.4  Haben Sie die Aufklärungs- oder Schadenminderungspflicht vorsätzlich 
und in besonders schwerwiegender Weise verletzt (z. B. bei unerlaub-
tem Entfernen vom Unfallort trotz eines erheblichen Sach- oder Perso-
nenschadens), erweitert sich die Leistungsfreiheit auf einen Betrag von 
höchstens je 5.000 €. 

 Vollständige Leistungsfreiheit in der Kfz-Haftpflichtversicherung

E.7.5  Verletzen Sie Ihre Pflichten in der Absicht, sich oder einem anderen 
dadurch einen rechtswidrigen Vermögensvorteil zu verschaffen, sind wir 
von unserer Leistungspflicht hinsichtlich des erlangten Vermögensvor-
teils vollständig frei.

  Besonderheiten in der Kfz-Haftpflichtversicherung bei Rechtsstreitig-
keiten

E.7.6  Verletzen Sie vorsätzlich Ihre Pflicht, uns anzuzeigen, dass ein Anspruch 
gegen Sie geltend gemacht wurde? Und führt dies zu einer rechtskräf-
tigen Entscheidung, die über den Umfang der nach Sach- und Rechts-
lage geschuldeten Entschädigung erheblich hinausgeht? Dann sind 
wir außerdem von unserer Leistungspflicht hinsichtlich des von uns zu 
zahlenden Mehrbetrags vollständig frei. Bei grob fahrlässiger Verletzung 
dieser Pflicht sind wir berechtigt, unsere Leistung hinsichtlich dieses 
Mehrbetrags in einem der Schwere Ihres Verschuldens entsprechenden 
Verhältnis zu kürzen.

 

 F Rechte und Pflichten der mitversicherten Personen

  Nur Sie als Versicherungsnehmer können die Rechte der mitversicher-
ten Personen aus dem Vertrag ausüben, soweit nichts anderes geregelt 
ist. Beispiel: Mitversicherte Personen können in der Kfz-Haftpflicht- 
versicherung Leistungen aus dem Vertrag selbstständig von uns verlan-
gen. 

  Mitversicherte Personen haben dieselben vertraglichen Pflichten (z. B. 
Pflichten bei Gebrauch des Fahrzeugs, Pflichten im Schadenfall) wie 
Sie als Versicherungsnehmer. Für die Technische Aufsicht gilt dies nur, 
soweit dies nach der Kfz-Pflichtversicherungsverordnung zulässig ist.

  Aber: Die Rechte und Pflichten zur Vertragsgestaltung (z. B. Kündi-
gung), die Pflicht zur Beitragszahlung und zur Anzeige der Veräußerung 
des Fahrzeugs haben nur Sie als Versicherungsnehmer und Vertrags- 
partner.

  Sind wir gegenüber Ihnen als Versicherungsnehmer von der Verpflich-
tung zur Leistung frei, dann gilt dies auch gegenüber allen mitversicher-
ten Personen (z. B. gegenüber dem Fahrer). Aber: Gegenüber den in der 
Kfz-Haftpflichtversicherung mitversicherten Personen können wir uns nur 
in folgenden Fällen auf Leistungsfreiheit berufen:

 •  Die der Leistungsfreiheit zu Grunde liegenden Umstände liegen in der 
Person des Mitversicherten vor.

 •  Die der Leistungsfreiheit zu Grunde liegenden Umstände waren der 
mitversicherten Person bekannt oder grob fahrlässig nicht bekannt.

 G  Laufzeit und Kündigung des Vertrags

G.1 Vertragsdauer, Beginn und Ende des Versicherungsschutzes  
  Der Versicherungsvertrag ist befristet. Beginn und Ende der Versicherung 

(Vertragsdauer) stehen im Versicherungsschein und in Ihrer Bescheini-
gung der Grenzversicherung. Der Versicherungsschutz beginnt zum 
vereinbarten Termin. Der Versicherungsvertrag und der Versicherungs-
schutz enden zum Ablauf automatisch.

  Schließen Sie eine neue Versicherung ab und legen Sie bei der Zulas-
sungsbehörde eine Versicherungsbestätigung vor, gilt dies automatisch 
als Kündigung. Der bisherige Versicherungsvertrag endet mit Beginn der 
neuen Versicherung.

 
G.2  Wann und aus welchem Anlass können Sie kündigen?
  Sie als Versicherungsnehmer können den Versicherungsvertrag kündigen:

 Kündigung

 Sie können den Vertrag mit einer Frist von einem Monat kündigen. 

  Hinweis: Eine Kündigung kann Ihnen nützlich sein, falls Sie beispiels-
weise ins Ausland umziehen und Ihr Fahrzeug dort zum Straßenverkehr 
zulassen und dort versichern wollen.

 Kündigung nach einem Schadenereignis

 Sie können den Vertrag nach einem Schadenereignis kündigen. 

  In der Kasko und beim Autoschutzbrief ist die Kündigung wirksam, wenn 
sie uns innerhalb eines Monats zugeht, nachdem wir Sie in Textform 
darüber informierten, ob und in welcher Höhe wir leisten. 

  In der Kfz-Haftpflichtversicherung ist die Kündigung wirksam, wenn sie 
uns innerhalb eines Monats nach folgenden Ereignissen zugeht:

 •  Wir haben unsere Leistungspflicht anerkannt oder zu Unrecht abge-
lehnt. 

 •  Wir haben Ihnen die Weisung erteilt, es über den Anspruch des Dritten 
zu einem Rechtsstreit kommen zu lassen. 

 •  Das Urteil im Rechtsstreit mit dem Dritten ist rechtskräftig geworden.

  Sie können bestimmen, ob die Kündigung sofort oder zu einem späteren 
Zeitpunkt, spätestens jedoch zum Ablauf des Vertrags, wirksam werden 
soll.

  Kündigung bei Veräußerung oder Zwangsversteigerung des Fahr-
zeugs

  Veräußern Sie das Fahrzeug oder wird es zwangsversteigert, geht der 
Vertrag auf den Erwerber über. Der Erwerber kann den Vertrag inner- 
halb eines Monats nach dem Erwerb, bei fehlender Kenntnis vom Beste-
hen der Versicherung innerhalb eines Monats ab Kenntnis, kündigen. 
Die Kündigung ist wirksam, wenn sie uns rechtzeitig zugeht. Der Erwer-
ber kann bestimmen, ob der Vertrag mit sofortiger Wirkung oder zum 
Ablauf des Vertrags endet.

  Schließt der Erwerber für das Fahrzeug eine neue Versicherung ab und 
legt er bei der Zulassungsbehörde eine Versicherungsbestätigung vor, 
gilt dies automatisch als Kündigung des übergegangenen Vertrags. Der 
bisherige Versicherungsvertrag endet mit Beginn der neuen Versiche-
rung.

G.3  Wann und aus welchem Anlass können wir kündigen?
 Wir als Versicherer können den Versicherungsvertrag kündigen:

 Kündigung nach einem Schadenereignis

 Wir können den Vertrag nach einem Schadenereignis kündigen. 

  In der Kasko und beim Autoschutzbrief ist die Kündigung innerhalb eines 
Monats nach Beendigung der Verhandlungen über die Leistung in Text-
form zulässig.

  In der Kfz-Haftpflichtversicherung ist die Kündigung innerhalb eines 
Monats nach folgenden Ereignissen in Textform zulässig:

 •  Wir haben unsere Leistungspflicht anerkannt oder zu Unrecht abgelehnt. 

 •  Wir haben Ihnen die Weisung erteilt, es über den Anspruch des Dritten 
zu einem Rechtsstreit kommen zu lassen. 

 • Ein Urteil im Rechtsstreit mit dem Dritten ist rechtskräftig geworden.

 Die Kündigung wird einen Monat nach Zugang bei Ihnen wirksam.

  Kündigung bei Veräußerung

  Wir können den Vertrag gegenüber dem Erwerber kündigen, wenn das 
Fahrzeug veräußert wird. Die Kündigungsfrist von einem Monat beginnt, 
wenn wir von der Veräußerung erfahren. Die Kündigung ist nach Ablauf 
von einem Monat ab Zugang wirksam, wenn sie dem Erwerber in Text-
form zugeht.

G.4 Kündigung einzelner Versicherungsarten
  Sie und wir sind berechtigt, die gesamte Kfz-Versicherung für das Fahr-

zeug zu kündigen, wenn für einen Vertrag ein Kündigungsgrund vorliegt. 

  Wir kündigen nur einen von mehreren für das Fahrzeug abgeschlossenen 
Verträgen und Sie sind nicht einverstanden, die weiteren Verträge bei uns 
fortzuführen? Dann informieren Sie uns innerhalb von 2 Wochen und die 
gesamte Kfz-Versicherung für Ihr Fahrzeug gilt als gekündigt.

  Dies gilt entsprechend für uns, wenn Sie von mehreren nur einen Vertrag 
kündigen. 

G.5 Beitragsabrechnung nach Kündigung
  Bei einer Kündigung steht uns der auf die Zeit des Versicherungsschut-

zes entfallende Beitrag anteilig zu. 

 H Fahrzeugverkauf

 Veräußern Sie Ihr Fahrzeug? Dann geht die Versicherung zum Zeitpunkt des Eigen-
tumsübergangs auf den Erwerber über. 

 Im Falle der Veräußerung können der Erwerber oder wir den Vertrag kündigen. 


